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NAVIGARE NECESSE EST ... (Plutarch 45-125)

Kultur- & Führungskompetenz via Himmelskunde
Das Titelzitat wird der antiken Seefahrt zugeschrieben. Möglicherweise kom-
men Ihnen dabei die Argonauten, Odysseus, Sindbad, Heinrich der Seefahrer
(1394-1460) o.ä. in den Sinn.

Quergedanke vorab
Auf einem Kreuzfahrtschiff fragte ich bei der Schiffsführung an,
ob sie mir einen Sextanten (für Workshops s.u.) leihen würde.
Was meinen Sie zu dieser Anfrage im Jahre 2014? - Hinweis:
Ich konnte in meinen Workshops mit interessierten Gästen den
Bordsextanten nutzen!

Durch den Austausch mit der Crew, ob auf Cruiser oder Wind-
jammer, wird deutlich, daß zur Arbeit in derlei hierarchischen
Strukturen zwar fachliche Qualifikationen unabdingbar sind, diese allein jedoch nicht ausreichen, um den All-
tag an Bord über Monate erfolgreich zu bestreiten; ich durfte unterwegs auch einen Kapitän erleben, der nach
Dienstschluß - also nachts - als Sänger in einer Band auftrat, ... das ist nicht so alltäglich und paßt schwer in
das Klischee "von der Brücke"! Es bedarf vielschichtiger Persönlichkeiten, wenn es um Führung geht!

"KulturAstronomie"* stärkt Führungskompetenz

Navigieren ... Leadership
"Navigare" - der Begriff suggeriert bis heute: im Team ein Ziel anzusteuern. Navigare hat denselben Wort-
stamm wie Navigation, was (vor Zeiten von GPS) die "Steuermanns-Kunst" bedeutete; ... "Kunst" also, das
ist mehr als Handwerk!

• Navigieren - im übergreifenden Sinne - muß man nicht nur auf See,
sondern auch zu Lande, - all das ist bekanntlich mit GPS einfach ge-
worden. Können Sie sich noch in die Situation von Seefahrern wie Ma-
gellan, Cook & Co. versetzen? Sie verstanden, die Gestirne zu nutzen!

• Der Begriff "Navigieren" wurde längst auf Business & Politik übertra-
gen. Führungskräfte werden zuweilen zu "Navigatoren" hochstilisiert,
und Schlagworte wie "Positionierung & Orientierung" fallen oft.

• Mein Eingangsbeispiel von der Verfügbarkeit eines Bordsextanten zeigt
metaphorisch, daß "auf der Brücke" gewisse Kulturtechniken abseits
des Mainstreams selbstverständlich gebräuchlich sind. Authentisches
Leadership verlangt u.a. die lebendige Verflechtung von fachlich-kultur-
ellen mit ethischen Aspekten; Himmelskunde hat Potenzial dazu!

... wer weiß, sieht anders: Fortbildungsangebot
Astronomie hat tiefe Spuren in die Kulturgeschichte gezogen, enthält ar-
chaisches Wissen & Denken und wirkt gestaltend. Anwendbare Kennt-
nisse der Himmelskunde sind der Allgemeinbildung aber weitgehend ab-
handen gekommen; folglich bleiben deren Chancen zur tieferen Naturerfah-
rung und ihre kulturhistorische Dimension unerkannt!
Himmelskunde ist mit Kulturgewohnheiten verwoben, wird metapho-
risch genutzt, fördert Persönlichkeitsentwicklung und stärkt Leadership!

Ein namhafter Manager umschrieb jüngst die Krise seines Landes sinngemäß wie
folgt: "Wir treiben auf dem Ozean und man hat uns den Sextanten gestohlen"

I. Fortbildung als Kurs (Ziele, Inhalte, Spezifizierung)

Spuren “astronomischer Mitwirkung“ finden sich überall, ... selbstver-
ständlich in der Kunst, ... und Bilder vom gestirnten Himmel haben auch
ihren Platz in Werbung, Marketing & Branding (s. Subaru-Logo)!

STS "SEDOV" (russ.) 2012

"Welcher Stern ist das?" - diese Frage
hört man heutzutage oft.

* Die Vermittlung der Himmelskunde / Astronomie vornehmlich unter kulturgeschicht-
lichen Aspekten nenne ich verkürzt "KulturAstronomie". gpbolze

SUBARU = PLEJADEN
mehr als ein Logo: Pfeiler am "Golde-
nen Tor der Ekliptik"
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Zur Entfaltung Ihres Potenzials gehören auch der Blick zum Himmel und
die Einbeziehung astronomischer Abläufe! Diese authentisch und kompe-
tent in Ihre Tätigkeit einzuflechten, ist Ziel dieser Fortbildungen.

• Die Inhalte der Kurse werden auf den Teilnehmerkreis (Führungs-,
Nachwuchskäfte, KreativTeams o.a.) ausgerichtet

• Kurse werden firmenintern - und mehrtägig konzipiert (2 bis 3 Tage
mit praktischen Übungen & Beobachtungen)!

... und das soll der Kurs bringen:

1. Gestirne erkennen
Sobald ein Gestirn sichtbar wird, fragt man sich: „Welcher Stern ist
das?“

• Sie werden himmelskundiger und befähigt, astronomisches Basiswis-
sen in Alltag & Beruf zu nutzen.

• Sie lernen den Sternhimmel kennen, die Typologie der Planeten, den
Mond als unser wundervolles Nachtlicht und selbstverständlich die
Sonne. All' dies als Komponenten eines beständigen kosmischen
U(h)rwerks oder höheren Geschehens.

2. HorizontErweiterung
Das Firmament ist Teil unseres Lebensraumes, Projektionsfläche für
seelisches Befinden, Gegenstand der Poesie oder Quelle der Inspiration. Der Kurs fördert ein authenti-
sches Verhältnis zu Gestirnen und macht altes Wissen lebendig.

• Entfremdung verringern - Wer im sprichwörtlichen Sinne "nach Sternen greifen" will, dem hilft Wissen
über diesen oder jenen "Silberpunkt" am Firmament, wie dieser heißt
und welche Geschichte vielleicht an diesen gekoppelt ist!

• "Nahrung für die Seele" - Beobachtungen & Reflexion über Gestirne
schaffen HorizontErweiterung und wirken sich wohltuend auf Daseins-
empfinden und Psychohygiene aus!

3. Kulturkompetenz & Persönlichkeit
Beschäftigung mit dem Sternhimmel entfacht(e) in namhaften Persönlich-
keiten aus Geschichte & Gegenwart nicht nur die Begeisterung für Natur-
wissenschaft.

Himmelsschau ...
• macht Freude, bereichert Kommunikation & schafft Atmosphäre!
• schult Wahrnehmung, Intuition & Ästhetik - wichtige subjektive Pa-

rameter in Personalentwicklung, Nachwuchs- & Talenteförderung
• lehrt Staunen, vielleicht Bewunderung für die "Schöpfung"; mit Au-

thentizität & Glaubwürdigkeit,
• bringt Einsichten in ewige Rhythmen und Erleben von "Zeitverbun-

denheit"
• schafft intellektuelle Freiräume, ... mit unerwarteten Quergedan-

ken  ...
• regt InnovationsGeist und interdisziplinäres Denken an
Jenseits naturwissenschaftlicher Fakten erhöht Himmelskunde die Chan-
cen zur Rückbesinnung, sich begeistern & berühren zu lassen! Alles in
allem ein hohes Potenzial, um Ziele in Bildung, Personalmanagement und
unternehmerischem Handeln zu flankieren!

4. Inhalte - die Kursgestaltung speist sich aus folgenden Themen:

• "Nach Sternen greifen"- aber wohin? - Positionierung & Orientierung
am Himmel üben.

• Cook & Co. - Visionäre als Leader & Navigatoren

• Wie wird ein Jahr gemacht? - Gestirne als Kult- & Kalendermacher

• Wie tickt der Himmel? Planetentypologien & Sinnbilder

"nach Sternen greifen!" - im Kurs
keine Worthülse

Isabelle entdeckt
Procyon (�CMi)

Der gestirnte Himmel bot diesem (ohne
Wappen geborenen) Jahresregenten
(1813-1883) die Vorlage für sein
selbst-kreiërtes.
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* Zwei Dinge erfüllen das Gemüth mit
immer neuer und zunehmender Bewun-

derung und Ehrfurcht, je öfter und anhal-
tender sich das Nachdenken damit be-
schäftigt: der gestirnte Himmel über

mir und das moralische Gesetz in mir.
... Beide darf ich nicht als in Dunkelhei-

ten verhüllt, oder im Überschwenglichen,
außer meinem Gesichtskreise suchen
und blos vermuthen; ich sehe sie vor

mir und verknüpfe sie unmittelbar
mit dem Bewußtsein meiner

Existenz.
* nach Immanuel Kant (1724 -1804)

Grafik: Sternfreunde Münster

"Positionierung" die den Namen ver-
dient: Ulrike schießt die Sonne!

• Rhythmen der Venus & die Jagd nach den VenusTransit

• SonnenStunden / SternStunden - "PerspektivenWechsel" üben

• „Wie oben, so unten“ - Analogien & Astrale Muster in Überlieferun-
gen, Kunst & Kultur

• Sexta, ... high noon - wozu "wahrer Mittag"?

• "StundenSchau" - Ästhetik, Individualität, Affirmation

• Wir im All? - unsere Spezies; Himmelsereignisse - Omen zur Le-
benshilfe ... memento mori

• „Heilige Raserei“- Attribut herausragender Persönlichkeiten oder:
hätten Sie diese Personen als HR-MangagerIn eingestellt?

• Kopernikanische Lehre & Magellans Weltumseglung

• Was bleibt?: der Himmel als Quelle der Inspiration & in der Kunst

• Mythos & Motivation: "wir haben seinen Stern gesehen" Mt.2,2 - was
trieb die 3 Weisen?

• A. Schall v. Bell SJ - Himmelskunde & Zivilcourage

• Himmelskunde im Gestalten & Bauen, in Macht & Pracht - Del
Monte, Chartres, Nullmeridian

• Astronomie inszenieren: - „Elmer Phänomen“

5. Wer weiß, sieht anders -
... richtet Handeln anders aus!
Astronomische Abläufe werden visualisert, Rhythmen offenbart und kultur-
ell verknüpft ... Aha-Effekte vertiefen Einsichten. Teilnehmer erleben den
gestirnten Himmels neu (ohne Smartfon oder TV)!

Bereichsübergreifende Wirksamkeiten mögen Denkgewohnheiten in Frage
stellen und interdisziplinäres Denken stimulieren. In dieser  Atmosphäre
werden auch ethische Aspekte relevant (Rückmeldung eines Teilneh-
mers im Anhang). Ethik läßt sich offensichtlich nicht nach Lehrplan ver-
mitteln, sonst hätte unsere Gesellschaft gewisse Probleme nicht! Aber
"am Ruder" steht doch immer eine Person als Führungskraft und nicht
ein Abstraktum. Kennt man Persönlichkeiten ohne kulturelle Bezüge?

In Anlehnung an Immanuel Kant (siehe Zitat rechts) dient dieses Konzept
daher auch der Nachwuchsförderung mit Verankerung wert-reicher Ka-
tegorien, mit ethischem Anspruch und Sinnstiftung in Unternehmen.

II. Option: Fortbildung zu Wasser (informell)
Auf Hoher See, wo man sich inmitten einer "Welt als Scheibe" fühlt, wir-
ken alle Elemente unmittelbar ein, - die Himmelsschau nachts an Deck
ist selbstverständlich. Der KursAblauf ist verschränkt mit Workshops zur
traditionellen Bestimmung der eigenen Position - mit Sextant!
Erst mit dieser Praxiserfahrung eröffnet sich hinter so manch' kryp-
tischer Logbuchnotiz namhafter Seebären eine eindrucksvolle Ku-
lisse.
• Astronavigation ist zwar kein Schwerpunkt des Kurses, Ihre "Steuer-

manns-Kunst" wird aber schon durch die Vorstellung erweitert, sich
mal vom GPS lösen zu können.

• "Positionierung & Orientierung" sind archaische Übungen der Navigati-
on, mehr als nur Marketingwording - sie mögen an Selbstmächtigkeit
erinnern!

• Kurse "zu Wasser" werden bevorzugt auf Windjammern durchge-
führt, z.B. auf dem GroßSegler DAR MLODZIEZY (poln.).

• "All Hands on Deck" - diesen Befehl hört man auf Segelschiffen oft.
Aus diesem Grund eignen sich diese Kurse auch für Maßnahmen zur
TeamEntwicklung.
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III. Fortbildung an Ihrem Standort
Ein Kurs auf See ist zweifellos aufwendig; die Inhalte lassen sich
aber auch an Land vermitteln!

• Gut zu wissen: 1911 hat Roald Amundsen nachweislich 24 so-
genannte "Schüsse" (der Sonne) mit Sextant gemacht, um sich
seines Zieles "Südpol erreicht" sicher zu sein - er war mit seinem
Team mitten in der Antarktis, also an Land (Bild rechts)!

• Navigationsübungen (mit Sextant) sind nicht nur auf See möglich,
sondern werden auch im Kurs an Land angeboten!

• Der Kurs ist aber keineswegs nur für maritim Interessierte, Segler
o.ä. geeignet, sondern auch für "Landratten".

IV. ... ob zu Lande oder zu Wasser
Diese Fortbildung bringt tieferes Naturerleben, einen Beitrag zur Er-
höhung der Lebensqualität, Pflege der Kreativität - verbunden mit
Freude, Entspannung und Kontemplation!

• Vorkenntnisse sind nicht notwendig,
Einsteiger sind ebenso willkommen wie Himmelskundige

a propos Naturerleben, Kommunikation u.a.
Eine kleine Erlebnisschilderung: In besonderer Absicht ludt ich mei-
nen Freund zu einem speziellen Anlaß auf einen Berggasthof - mit
Ostblick auf die Nordflanke des Schwarzwaldes und westwärts in die
Rheinebene mit Straßburg. Es war um Vollmond und schönes Wet-
ter. Bei Aufgabe meiner Bestellung bat ich den Kellner um Aus-
schank des Weines zu einer ganz bestimmten Zeit.

Sie ahnen: wenn die Sonne untergeht, muß der Vollmond aufgehen.
Ich kannte die Mondstellung, um auch die Horizonterhebung des
Schwarzwaldes zu berücksichtigen.

Der Sonnenuntergang über Straßburg lief filmreif ab und schuf eine
tolle Atmosphäre; was will man mehr? Der Zeitpunkt für mein beab-
sichtigtes "Prosit mit Mondaufgang" kam aber erst später; der Kell-
ner schenkte ein ... nach kurzem Toast bat ich meinen Freund, die Aufmerksamkeit nun in den tan-
nenbewaldeten Höhenzug im Osten zu lenken, um ihm ein Naturereignis "zu schenken". Zugege-
ben, eine gewisse Unsicherheit wegen der Zeitabschätzung "Mondaufgang" schwang mit.

Doch dann geschah es: durch die Tannen schimmerte ein geheimnisvoll-rötliches "Monstrum" und
breitete sich über dem Höhenzug aus: unser Mond! Es war gelungen ... unvergeßlich!

Eigentlich hätte der Wirt des Berggasthofs damit ein gutes Geschäft machen können!

Dem obengenannten Titel entlehnt wurde: "Narrare necesse est!" - Erzählen ist unser Lebensin-
halt. Auch Sie werden erzählen von den "Wundern des Himmels" (nach J.J. Littrow 1771-1840) oder
von der "Schöpfung" gemäß J.Haydn (1732-1809)

Herzliche Einladung,
G.P.Bolze

PS:
Columbus reagierte 1493 nach Rückkehr auf Anmerkung seiner Neider,
daß es leicht gewesen sei, die Neue Welt zu entdecken, mit der Geste
vom "Ei des ..." und: "Sie hätten es tun können, ich habe es getan!"

... vor der Kulisse von Cadiz
(wo der schiffbrüchige Genuese  Co-
lumbus an Land schwamm)

Amundsen 1911: Ziel erreicht?

Früh übt sich!
- Lilli entdeckt ihr Sternbild
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theoria cum praxi:
"WindjammerAkademie"
• rechts: Unterricht an Deck

• unten:
Feedback eines
Unternehmers als Teilnehmer

G.P. Bolze - Mein Leben auf einen Blick
• Jahrgang '54 • aufgewachsen in Thüringen (Ex-DDR)
• Lehramtsstudium (Physik / Mathematik / Astronomie) • Lehrtätigkeit im Polytechn.,

Berufs- & Fachschulbereich • Frühjahr 1989 DDR "verlassen"
• Ausbildung zum EDV-Autor, Tätigkeit als Technischer Redakteur.
• Lehrauftrag Stadtschulrat Wien (1994/95)
• 1996 freie Mitarbeit Kuffner-Sternwarte, Wien: "Teamentwicklung"
• 1996-2001 im Team zur astronomisch-touristischen Erschließung des "Elmer Phänomens"

(Glarus / CH)
• Gestaltung von Haus & Garten mit astronom. Installationen wie SonnenUhren o.ä.
• Trainer, Kursleiter zur Vermitt-

lung kulturgeschichtlicher
und persönlichkeitsför-
dernder Facetten der Astro-
nomie, siehe:
www.sonnenwelten.com (Kurse
& Events).

• Kooperationen:
Kreuzerabteilung c/o Deut-
scher Seglerverband (Ham-
burg), Religionspädagog. In-
stitut (Eisenstadt) 2007, Edu-
tainment namhafter Cruises

......
• Die Himmelskunde gehörte

jahrhundertelang zum Selbst-
verständnis z.B. der Seefahrer,
Bauhütten, Künstler etc.

• Auch heutzutage bietet sie
neben wichtigem Hintergrund-
wissen auch Kulturgut & Berei-
cherung der Persönlichkeit!
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a propos: "lebenslanges Lernen" & Ethik:

Wer weiß, sieht anders; ... richtet sein Handeln anders aus!

Kurs & Workshop
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mediales "Echo" auf Vortrag


